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Freiwillige Feuerwehr Kammern
feierte 140-Jahr-Jubiläum
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Aus unserer Gemeindestube

Sehr geehrte 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Nachbesetzung im 
 Gemeinderat
Mit 31. August dieses Jahres 
legte der geschäftsführen­
de Gemeinderat Andreas 
Knapp (ÖVP) sein Mandat 
auf Grund eines Wohn­
ortwechsels nieder. Karin 
Preges bauer (ÖVP) folgte 
Andreas Knapp nach. 

Vorgehensweise bei 
 Anträgen zu Löschungen 
des Wiederkaufsrechtes
Der Löschung von im 
Grundbuch eingetragenen 
Wiederkaufsrechten der 
Marktgemeinde Hadersdorf­
Kammern wird grundsätz­
lich vom Gemeinderat zuge­
stimmt, wenn alle vertrag­
lich festgelegten Aufl agen 
und Fristen erfüllt sind. Der 
Gemeinerat hat sich einstim­
mig dafür ausgesprochen, 
dass die Kosten für die Ein­
tragung ins Grundbuch der 
Antragsteller zu tragen hat.

Volksschule: Erneuerung 
der beiden Heizungsanlagen
Da die beiden Heizungsan­
lagen in der Volksschule mit 
einem Alter von 28 Jahren 
bereits deutliche Verschleiß­
erscheinungen aufweisen 
und jährlich hohe Repara­
turkosten verursachen, hat 
sich der Gemeindevorstand 
für die Erneuerung der An­
lage im Turnsaaltrakt ausge­
sprochen. Die Fa. Pucher ist 
als Bestbieter hervorgegan­
gen und wird die Arbeiten 
an der Anlage noch heuer 
umsetzen. Die Kosten für 
diese Sanierung belaufen 
sich auf € 17.156,–. Der zwei­
te Anlagenteil im Klassen­
trakt ist für das Jahr 2018 
geplant. 

Ankauf einer Basketball-
anlage in der Volksschule.
Da die Basketballanlage in 
der Volksschule nicht mehr 

dem Stand der Technik ent­
spricht und es in der Vergan­
genheit bereits drei Fälle 
von technischem Versagen 
bei baugleichen Anlagen 
gab, wurde diese von der 
prüfenden Firma nicht mehr 
abgenommen. Die Gemeinde 
als Schul erhalter hat die An­
lage deshalb sofort gesperrt 
und der Gemeindevorstand 
einem Ersatzankauf nach er­
folgter Ausschreibung zuge­
stimmt. Die Kosten hierfür 
belaufen sich auf € 2.594,14. 

Straßenbau 
 Leuthnersiedlung
Die notwendige Sanierung 
der Leuthnersiedlung geht 
mit dem Beginn der Straßen­
bauarbeiten in die nächste 
Runde. Der Gemeinderat 
beschloss in seiner letzten 
Sitzung die Vergabe des 
ersten Teilstückes der Stra­
ßenbauarbeiten im Bereich 
vom Feuerwehrhaus bis zum 
Haus Schieder. Der Straßen­
aufbau solle aus Gründen 
der Haltbarkeit in 2­lagiger 
Ausführung erfolgen. Die 
Kosten für den ersten Teil­
abschnitt belaufen sich auf 
€ 190.000,–.

Weinstraße: teilweise 
 Sanierung des Gehsteiges
Der Gemeindevorstand hat 
in seiner letzten Sitzung 
die Sanierung eines Teilbe­
reiches des Gehsteiges in 
der Weinstraße in Höhe von 
€  8.000,– beschlossen. Auch 
die Restfl ächen in der Wein­
straße auf Höhe der Fa. Toifl  
sollen saniert werden. Der 
dafür aufzuwendende Finan­
zierungsbeitrag der Gemein­
de in diesem Bereich beläuft 
sich auf € 5.000,–.

Sanierung der Zufahrt 
Weinstraße – Sachsenberg
Der Kreuzungsbereich von 
der Weinstraße auf den 
Sachsenberg soll saniert 
werden. Der Gemeindevor­
stand spricht sich für die Sa­
nierung dieses Bereiches in 

Höhe von € 6.000,– aus.
Dr. Koch-Straße: LKW-Fahr-
verbot für LKW über 7,5 t
Auf Grund mehrerer Beschä­
digungen von Einfriedungen 
im Bereich der Dr. Koch­Stra­
ße durch einfahrende LKW 
wurde ein Fahrverbot für 
Fahrzeuge über 7,5 t vom 
Gemeinderat beschlossen. 

Errichtung eines Geländers 
am Sachsenberg
Nach der Sanierung der 
Stützmauer im Bereich des 
Regenrückhaltebeckens 
am Sachsenberg wurde die 
Neuerrichtung einer Ab­
sturzsicherung entlang des 
angrenzenden Wirtschafts­
weges notwendig. Der Ge­
meindevorstand beschloss 
in seiner letzten Sitzung ein­
stimmig, die Neuerrichtung 
durch die Fa. Hauer aus Lan­
genlois um einen Betrag von 
€ 3.580,80,–.

Punktuelle Sanierung des 
Ortskanals in  Kammern
Der Ortskanal in Kammern 
wurde durch Wurzelein­
schlüsse teilweise beschä­
digt. Weiters gibt es einige 
Stellen mit Rissen. Diese 
können grabungslos saniert 
werden. Die Fa. Henninger & 
Partner arbeitet momentan 
die Ausschreibung für die 
punktuelle Sanierung des 
Ortskanals in Kammern aus. 

Beschlussfassung über 
den Ankauf eines 
Friedhofs wagens
Der Gemeindevorstand 
sprach sich in seiner letzten 
Sitzung für den Ersatzan­
kauf eines neuen Friedhofs­
wagens aus. Nach Sichtung 
der eingelangten Angebote 
entschied man sich für jenes 
der Fa. Steiniger in Höhe 
von € 2.820,–. 

Sanierung der 
 Friedhofskapelle
Der Turm der Friedhofs­
kapelle sowie das Fenster 
und die Eingangstür sollen 

saniert beziehungsweise er­
neuert werden. Der Gemein­
devorstand hat sich nach 
Sichtung der eingelangten 
Angebote für die Vergabe an 
die Fa. Maissner in Höhe von 
€ 6.087,24 ausgesprochen. 

Ersatzpfl anzung  einer  Linde 
vor der  Volksschule
Der Gemeindevorstand 
sprach sich in seiner letzten 
Sitzung für die Ersatzpfl an­
zung einer Linde vor der 
Volksschule aus. Die Kosten 
für den Baum und die not­
wendigen Vorarbeiten wur­
den mit € 3.000,– gedeckelt. 

Eröffnung Merkur/Bipa 
und Eurospar 
Nach wenigen Monaten 
Bauzeit eröffneten im Sep­
tember die neu errichteten 
Geschäfte die Tore für ihre 
Kundschaft. Die Eröffnung 
von Merkur und Bipa fand 
am 21. September 2017 statt. 
Die Teileröffnung des Euro­
spar­Marktes Friedl folgte 
am 28. September 2017. 
Diese Eröffnungen stellen 
für unsere Kommune durch 
die Schaffung neuer Arbeits­
plätze in unserer Gemeinde 
einen wichtigen Schritt dar 
und damit wird auch der 
Standort des Betriebsgebie­
tes aufgewertet. Die Inves­
titionskosten der Gemeinde 
für die Errichtung der not­
wendigen Infrastruktur in 
diesem Bereich sind daher 
gut angelegt. 

Ihre Liselotte Golda
Bürgermeisterin
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90. Geburtstag Helga Rauscher – 2. Reihe stehend v.l.n.r.: 
Bgm. Liselotte Golda, Annelise Gratzl, GR Josef Viehauser, 
GR Elisabeth Docekal, GGR Franz Höbart, Monika Smetana, 
Isabell Schmied; 1. Reihe v.l.n.r.: Alexander Schmied, Jubila-
rin Helga Rauscher, Monika Rauscher, Peter Rauscher, Eva 
Reiterová

Diamantene Hochzeit Helmuth und Berta Gubitzer – v.l.n.r: 
GR Manfred Sigl, Bgm. Liselotte Golda, Monika Gubitzer, 
 Berta Gubitzer, Helmut Gubitzer, Helmuth Gubitzer, Michaela 
Steinschaden, GR Elisabeth Docekal

Wir gratulieren unseren Jubilaren

90. Geburtstag Rosa Lukas – v.l.n.r: GR Elisabeth  Docekal, 
Melitta Lukas, Josef Lukas, Rosa Lukas, Bgm. Liselotte Golda 
und GR Andreas Loiskandl

Goldene Hochzeit Helga und Johann Wohlmuth – v.l.n.r: GR 
Elisabeth Docekal, Bgm. Liselotte Golda, Helga und Johann 
Wohlmuth, UGR Ing. Andrea Kretz

Impressum, Offenlegung – Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Hadersdorf­Kammern, vertreten 
durch Bgm. Liselotte Golda, 3493 Hadersdorf. Redaktion: Wolfgang Mandl. Layout: design­work – Gerhard Schwarz, 
3561 Zöbing. Erscheinungsweise: vierteljährlich –  kostenlose Zustellung an jeden Haushalt im Gemeinde gebiet.

Herstellung:  Druckhaus Schiner, Krems. 
UW 714. Gedruckt nach den Richtlinien 
des Österreichischen Umweltzeichens 
„Schadstoffarme  Druckerzeugnisse“

Ihr Fachmarkt, wenn’s ums Bauen geht.
Sie bekommen bei uns alles für Haus und Garten!

Neu in unserem Programm:

Milwaukee Tools
Besuchen sie uns zum Shoppen
und testen sie unsere Maschinen.

Wir freuen uns auf Sie!

Pernerstorfer 3 2015.indd   1 30.11.15   08:50

Rosaliastraße 4, 3493 Hadersdorf, Tel. 02735/210 11
info@pucher-haustechnik.at, www.pucher-haustechnik.at
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Hochwasserschutz Kammern

Das Projekt umfasst die Er­
richtung von Hochwasser­
schutzbauwerken in Form 
eines Erddammes (1450  m), 
abschnittsweise ersetzt durch 
Schutzmauern (750 m) und 
Maßnahmen zum Objekt­
schutz an einzelnen Gebäu­
den. Vier Pumpstationen 
komplettieren den Hoch­
wasserschutz und dienen im 
Hochwasserfall der Hinter­
landentwässerung. 

Der Hochwasserschutz wurde 
auf ein hundertjähriges Hoch­
wasserereignis (HQ100 + 50 cm 
Freibordhöhe) ausgelegt.
Die Schüttung des Dammes 
(ca. 16.500 m³ Schüttmateri­
al wurde dafür aufgewandt) 
ist bereits sehr weit fortge­
schritten. – siehe Bild 1. Der 
Dammkörper selbst besteht 
aus lehmigen Material mit 
sehr geringer Wasserdurch­
lässigkeit, welches lageweise 

geschüttet und entsprechend 
verdichtet wurde. Auf der 
Dammkrone selbst wird zur 
besseren Befahrbarkeit noch 
eine ca. 20 cm dicke Schicht 
Kantkorn aufgebracht. Ab­
schließend wird der verblei­
bende Dammquerschnitt noch 
mit Humus überschüttet und 
begrünt.
Zwischen der Liegenschaft 
Mörwald und Wagner wurde 
die Landesstraße auf einer 

Länge von 285 m in den Hoch­
wasserschutz eingebunden. 
Dafür wurde die Landesstra­
ße vollständig abgegraben, 
ein neues Planum erstellt 
und der Straßendamm samt 
Unterbau- und Tragschichten 
neu errichtet. Die Nivellette 
der neuen Straße liegt jetzt 
im Mittel um etwa 50 cm hö­
her.
Auch ein Großteil der Schutz­
mauern wurde bereits fer­

3494 Brunn im Felde
Hauptstraße 52

Tel.:  02735/83 40, Fax DW 20
johann.pollhammer@aon.at

❙ Nach einigen Hürden befindet sich der Hochwasserschutz Kammern nun 
endlich in der Umsetzungsphase. 

1

3

2

4
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tiggestellt. Dafür wurden 
die 6  mm dicken und bis zu 
6,5 m langen Stahlplatten mit 
 hohem Druck (bis zu 300 bar) 
in den Boden getrieben und 
darauf eine Betonmauer auf­
gesetzt – siehe Bild 2 und 3.
Die Einhausungen für die 
Pumpstationen sind ebenfalls 

fertig betoniert – siehe Bild 
4 und 5. Momentan fi ndet die 
elektromaschinelle Einrüstung 
und die Kabelverlegung für die 
Notstromversorgung statt. Bei 
Netzausfall werden die vier 
Pumpstationen (Pump leistung: 
rd. 45.000 lt/min) über zwei 
Notstromaggregate versorgt. 

Ein Probebetrieb ist für No­
vember anberaumt.
Da laut Wasserrecht durch 
die Errichtung von Hoch­
wasserschutzbauwerken an­
grenzende Bereiche keine 
Verschlechterung erfahren 
dürfen, muss die Gemeinde 
als Kompensationsmaßnahme 

für die berechnete Wasser­
spiegellagenänderung eine 
Gerinneaufweitung unterhalb 
des Kammerner Wehrs durch­
führen – siehe Bild 6.
Für den Hochwasserschutz 
Kammern sind Kosten in der 
Höhe von rd. 3,6 Mio. € projek­
tiert. OV GGR Fandl

5 6

Am 7. Juni fand der Vortrag 
„doTERRA – ätherische 
Öle in reiner Qualität“ mit 
dem Team von Sandra Patzl 
statt. Die ausführlichen Er­
klärungen, wie diese unse­
re Gesundheit unterstützen 
können, fesselten zahlreiche 
Hadersdorfer und Kammer­
ner, aber auch viele Perso­
nen aus den umliegenden 
Gemeinden. Aufgrund des 
großen Interesses wird im 
November wieder ein Vortrag 
stattfi nden.

❙ Geplante Aktivitäten im 
Herbst: 

• Ab September fi ndet wie­

der jeden Dienstag die „Kräf-
tigungseinheit“ mit Tanja 
Kern von 19 bis 20 Uhr in der 
Pausenhalle der VS Haders­
dorf statt. Kosten: € 6,00 pro 
Einheit.
• Ab 2. Oktober startet wie­
der „Qigong“ um 18 Uhr in 
der Pausenhalle der VS Ha­
dersdorf unter der Leitung 
von Dr. Hermann Richle (FA 
f. Kinder und Jugendliche, 
 Dipl. QiGong Lehrer der ös­
terreichischen QiGong­Ge­
sellschaft). Qigong­Übungen 
dienen jedem Menschen zu 
einer umfassenden Entwick­
lung der Einheit von Körper, 
Seele und Geist. 

• NEU: „Eltern-Kind- Gruppe 
Hadersdorf“ mit Eltern­ 
Kind­Gruppen­Leiterin Ma­
rietheres van Veen (NÖ Fa­
milienbund): jeden Dienstag 
(außer 1. Dienstag im Monat) 
von 15 bis 17 Uhr im Pfarrhof 
Hadersdorf (kleiner Grup­
penraum, Eingang gegenüber 
der Kirche). Alle Familien 
mit Kindern von 0­3 Jahren 
sind herzlich eingeladen, ein­
mal nachzuschauen, was sich 
so in einer Eltern­Kind­Grup­
pe tut …
• Am 12. Oktober (Indoor: 
Pfarr­ und Kultursaal) und 
am 2. November (Outdoor: 
kleine Wanderung durch 

Hadersdorf) fi ndet die The­
menwerkstatt „Energie-
REICH“ mit Frau Mag. Na­
talia Ölsböck statt. Sie wird 
uns u.a. Tipps geben, wie 
man auf die inneren Senso­
ren achten kann, was einem 
gut tut, welcher Energietyp 
man ist, …
• Am 29. November fi ndet 
der Vortrag „Fit durch den 
Winter mit doTERRA – äthe-
rische Öle in reiner Qualität“ 
mit dem Team von Sandra 
Patzl statt.

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Gesunde Gemeinde Haders-
dorf/Kammern

Gesunde Gemeinde Hadersdorf-Kammern

Bürgermeisterin Golda lud zum Babytreff 2017
Am 6. September 2017 folg­
ten 15 Familien der Einla­
dung der Marktgemeinde 
Ha dersdorf­Kammern zum 
Babytreff im Gemeinde­
amt.
Bürgermeisterin  Liselotte 
Golda konnte an diesem 
Nachmittag mehrere Mütter 
und Väter mit ihren Babys 
zum Gedankenaustausch und 
gegenseitigem Kennenler­
nen begrüßen.

In lockerer Atmosphäre 
konnten die jungen Familien 
ihre Wünsche und  Ideen Bür­
germeisterin Golda näher­
bringen und diese im Um­
kehrschluss die Aufgaben 
und Möglichkeiten der Kom­
mune erläutern.
Das Beisammensein dauerte 
fast zwei Stunden und endete 
mit den ersten Ermüdungs­
erscheinungen der jüngsten 
Mitbürger.
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Partnerschaftsbesuch in Kammern im Liesingtal

Projektadresse

IN DER LEUTHNERSIEDLUNG
3493 HADERSDORF / KAMP

•	 Neubau bzw. Erstbezug nach Renovierung
•	 Jede Wohnung mit Freiraum
•	 Parkplätze, überdachter Fahrradabstellplatz
•	 Supermarkt und Drogerie nebenan
•	 Barrierefreiheit

W O H N E N  + + +  E I N K A U F E N

HADERSDORF
PROJEKT

PLANSTAND OKTOBER 2016, ÄNDERUNGEN VORBEHALTENEin Projekt der HALPIN Ges.m.b.H.  |  Kremser Straße 23, A - 3550 Langenlois  |  +43 2734 / 4433-0  |  www.halpin.at

ALLES IN REICHWEITE
Wohnen  in zentraler Lage in Hadersdorf und mit idealer Anbin-
dung an die umliegenden Städte: das und noch vieles mehr bietet 
Ihnen das Projekt in der Leuthnersiedlung. Lassen Sie das Auto 
einfach am Parkplatz stehen und holen Sie sich das frische Brot 
für‘s Frühstück am Balkon, oder pro�tieren Sie von den dutzen-
den Freizeit- und Sportmöglichkeiten - direkt vor der Haustüre.

HAUS 1
Das Bestandsgebäude wird generalsaniert und mit einem bar-
rierefreien Li� ausgestattet. Darüber hinaus werden großzügige 
Balkone und Terrassen für jede Wohnung errichtet.  

HAUS 2
Der Neubau schafft Platz für sechs barrierefrei umbaubare 
Wohnungen mit Eigengarten, Balkon oder Terrasse. 

DETAILS
Helle Räume, hochwertige Fenster, langlebige Ober�ächen:  
Erfahren Sie mehr über die Ausstattung auf www.halpin.at oder 
rufen Sie uns einfach an: 02734 4433-0.

HAUS 1

HAUS 2

MERKUR

BIPA

Zufahrt

Parken

Parken

Eigengärten

Richtung
Langenlois

Richtung
Strass

EINKAUFEN

WEITBLICK

SPORT UND 
FREIZEIT

TANKEN

BANK

SOMMER-
SONNEN-
UNTERGANG

WINTER-
ABENDSONNE

LAGE

PROJEKTÜBERSICHT

Richtung
Krems

Richtung
Wien

INS ZENTRUM

ÜBERSICHT
BLICK NACH NORDEN

BLICK NACH WESTEN
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Wohnhausprojekt mit 16 geförderten Wohnungen und Geschäftsfl äche
Im Bestandsgebäude sind noch drei geförderte Wohnungen (Wohnungssanierung/Althaussanierung 15­jähriger Zinsenzu­
schuss!) und das Geschäftslokal, welches sich für diverse Sparten anbietet, frei. Info: Fa. HALPIN Ges.m.b.H., Tel. 02734/4433

Am 8. Juli 2017 fand in un­
serer Partnergemeinde 
Kammern im Liesingtal ein 
Marktfest statt. Am Pro­
gramm stand neben einer 
Wanderung und Einweihung 
eines Marterls im Beisein von 

Dr. Heinz Fischer auch die 
Pfl anzung eines Kirschbaums 
anlässlich unserer mehr als 
25 Jahre andauernden Part­
nerschaft. 
Hadersdorf­Kammern nahm 
mit einer ansehnlichen Ab­

ordnung an diesem Festakt 
teil und unterstrich damit die 
Verbundenheit mit unserer 
Partnergemeinde.
Nach einigen gemütlichen 
Stunden am Festgelände ging 
es leider viel zu früh wieder 

zurück in heimische Gefi lde. 
Bei einem Umtrunk in den 
Räumlichkeiten der FF Kam­
mern fand der Tag seinen 
Ausklang.
Herzlichen Dank an alle Mit­
wirkenden!
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Das Zuhause ist der Rück­
zugsort, an dem wir uns ge­
borgen und vor allem sicher 
fühlen – nur so können wir es 
wirklich genießen. Weist Ihr 
Heim sicherheitstechnische 
Schwachstellen auf, können 
Sie es mit einfachen Maßnah­
men vor ungebetenen Gästen 
schützen. Das Land Niederös­
terreich unterstützt Sie dabei 
mit einem Zuschuss.

❙	Jetzt Förderung sichern
Konkret wird der Einbau 
von Sicherheitseingangstü­
ren und Alarmanlagen bei 
Eigenheimen (Ein- oder 
Zweifamilienhäusern bzw. 
Reihenhäusern) und Woh­
nungen in Mehrfamilienhäu­
sern gefördert. Das Land Nie­
derösterreich unterstützt Sie 
mit einem einmaligen, nicht 
rückzahlbaren Zuschuss in 

der Höhe von 30 % der In­
vestitionskosten, maximal je­
doch in nachstehend genann­
ter Höhe. 

❙	Die Förderung im 
Detail:

•	Mechanischer Schutz 
	� Sicherheitseingangstüren 

(Widerstandsklasse von 
mindestens 3) werden mit 
bis zu 1.000 Euro gefördert. 
(Bei Eigenheimen muss 
ein Gesamtschutz gegeben 
sein.)

•	Elektronischer Schutz
	� Alarmanlagen werden mit 

bis zu 1.000 Euro gefördert.

Den Antrag können Sie in­
nerhalb von sechs Monaten 
ab dem Einbau der Einbruch­
schutzmaßnahme online un­
ter www.noe.gv.at/sicheres­
wohnen-antrag stellen.

Sie sind gerade dabei, Ihr 
neues Domizil zu planen oder 
wollen dieses in den nächs­
ten Jahren auf den neuesten 
Sicherheitsstand bringen? 
Dann können Sie ab 1. April 
2017 auf das Land Niederös­
terreich zählen. Die Förde­
rung für Sicheres Wohnen ist 

bis 31. Dezember 2018 garan­
tiert.

Alle Informationen und 
mehr Details zur Förderung 
erhalten Sie unter www.noe.
gv.at oder bei der NÖ Wohn-
bau-Hotline unter Tel. 02742/ 
22133.

❙ Zuschuss für Ihr sicheres Zuhause

Land NÖ fördert Einbruchschutzmaßnahmen

Sicherheitsgemeinderat VizeBgm. Heinrich Becker, KontrInsp. Johann Pummer (Inspektionskom-
mandant und Sicherheitsbeauftragter der PI Hadersdorf), Christoph Firlinger (Sicherheitspartner), 
Bgm. Liselotte Golda.

Sicherheitspartner für Hadersdorf gefunden
❙ Christoph Firlinger ist erster Sicherheitspartner für die Polizei und die 
Marktgemeinde Hadersdorf-Kammern.

Der 28-jährige Straßenmeis­
ter wohnt in Hadersdorf und 
ist in der Bevölkerung auch 
wegen seiner Tätigkeit bei 
der FF Hadersdorf und dem 
Bezirksfeuerwehrkommando 
Krems sehr bekannt und ge­
schätzt.
Die Aufgabe des Sicherheits­
partners ist es, in seinem 
Umfeld Informationen der 
Polizei an die Bevölkerung 
weiterzugeben und die Mit­
menschen vor allem in Hin­
blick auf die Verbrechensvor­
beugung zu sensibilisieren. 
Sicherheitsrelevante Themen 
können ab sofort von allen an 
den Sicherheitspartner her­
angetragen werden und die­
ser fungiert als Bindeglied 
zur Polizei.
Christoph Firlinger
Tel. 0664/4172826
christoph.firlinger@gmx.at
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Am 11. Juni 2017 fand bei son­
nigem Wetter im Pfarrgarten 
von Hadersdorf der zweite 
Teil der Benefizveranstaltung 
für die Familie Winkler statt.
Akustisch wurden die Gäste 
durch den MV Hadersdorf 
verwöhnt, kulinarisch durch 

die Vereine und Organisatio­
nen der Marktgemeinde Had­
ersdorf-Kammern, welche die­
sen Tag in einer vorbildhaften 
Gemeinschaft gestalteten.
Nachmittags gab es Unter­
haltung mit dem Duo Andi 
& Erwin und zur Stärkung 

Feuerflecken, welche von den 
Kameraden des ÖKB Droß zu­
bereitet wurden. Den Abend 
konnte man mit Grillspezi­
alitäten und Spitzenweinen 
der ortsansässigen Winzer 
genießen. Musikalisch wurde 
dieser von der Musikschule 

Wagram gestaltet. Durch die 
tatkräftige Unterstützung 
der Vereine unserer Marktge­
meinde und einiger Betriebe 
wurde der Tag zu einem vol­
len Erfolg. Ein großer Dank 
gilt allen Besuchern für deren 
Spenden.

Hilfe im eigenen Ort – Benefizveranstaltung

V.l.n.r.: Stephan Maier, Siegfried Pfeifer, Karl Molnar, Ida Bockber-
ger, Ewald Weissmann, Gerda Schmidt, VizeBgm. Heinrich Becker, 
Jürgen Maier

V.l.n.r.: VizeBgm. Heinrich Becker, Sigfried Pfeifer, Stephanie 
Winkler, Bernd Winkler, Gerhard Watzinger, Karl Molnar; vorne 
im Bild: Christopher Winkler, Alexander Winkler

Beim 51. Hadersdorfer Park­
fest erlebten die Besucher 
bei Musik und guter Laune 
trotz wechselhaften Wetter 
drei erlebnisreiche Tage. Mit 

Kinderschminken, Vergnü­
gungspark und Tanzmusik 
wurde ein abwechslungsrei­
ches Programm geboten. Für 
Essen und Trinken hatten die 

Standbetreiber und Vereine 
bestens gesorgt.
Die Eröffnung erfolgte durch 
Ehrengast Landtagspräsident 
Hans Penz, Bgm. Liselotte 

Golda und den Hadersdorfer 
Landsknechten. Am Sonn­
tag zelebrierte Pfarrer Mag. 
Franz Ofenböck die Festmes­
se. Die musikalische Um­
rahmung erfolgte durch den 
Chor St. Peter und Paul unter 
der Leitung von Mag. Bärbel 
Maria Bauer sowie der Grup­
pe Musica Rythmica. Es folg­
te ein Frühschoppen mit dem 
Musikverein Hadersdorf-
Kammern unter der Leitung 
von Gottfried Putzgruber und 
eine Ausstellung von Mini Co­
oper-Modellen des Minioldti­
merclubs Gänserndorf. Nach 
der Verlosung der Preise von 
Dauerkarten und der Darbie­
tung der Musikgruppe Foast 
klang das Parkfest aus.
Ich möchte mich im Namen 
des Festausschusses bei allen 
Sponsoren, Mitwirkenden so­
wie bei den Arbeitsgruppen 
ÖKB Hadersdorf und ÖKB 
Kammern bedanken.

GGR Franz Höbart

51. Hadersdorfer Parkfest
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SIE WOLLEN „AUFTANKEN“?
Dann besuchen Sie unsere Tankstelle mit 

Shop, TOP Waschanlage, Reifenservice und E-Ladestation. 
Wir bieten Ihnen auch die Möglichkeit, in unseren 

komfortablen Zimmern mit Dusche, WC und TV-Gerät zu nächtigen
oder im Bistro gemütlich zu essen.

HADERSDORF, ROSALIASTRASSE 1, TEL. 02735/21010

Gemäß der  Abfallhierarchie 
hat die Vermeidung von 
Abfällen Vorrang. Trageta-
schen dienen verschiedenen 
Zwecken und werden auch 
in Zukunft weiter verwen-
det werden. Eine Reduktion 
der Tragetaschen ist jedoch 
aus ökologischen Gründen 
zweckmäßig.

Das Bundesministerium für 
Land­ und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirt­
schaft (BMLFUW) hat ge­
meinsam mit 14 namhaf­
ten Handelsunternehmen, 
Greenpeace und Global 2000 
eine freiwillige Vereinba­
rung zur Reduzierung der 
Kunststofftragetaschen ge­
schlossen.
Sie basiert auf einer Ände­
rung der Verpackungsricht­
linie der EU, wonach die 
Mitgliedsländer bis 2019 die 
Anzahl der Kunststofftrage­
taschen auf jährlich maximal 
90 Sackerl pro Person zu re­
duzieren haben.
Die freiwillige Vereinba­
rung des BMLFUW geht 
über das Ziel der EU­Richt­
linie hinaus. Entsprechend 
dem politischen Ziel von 
BM  Rupprechter sieht die 
Vereinbarung eine ambitio­
niertere Vorgabe vor, nämlich 
jährlich maximal 25 Plastik­
sackerl pro Person und eine 
Reduktion von Einwegtrage­

taschen auch aus anderen 
Materialien, z.B. Papier.

❙  Was besagt die 
Vereinbarung?

Einwegtragetaschen aller 
Materialien werden nur mehr 
kostenpfl ichtig abgegeben. 
Ausgenommen davon sind 
die sogenannten Knotenbeu­
tel in den Frischebereichen 
wie Gemüse­ und Obstabtei­
lungen. Um auch in diesem 
Bereich eine Verringerung zu 
erreichen, liegen diese nicht 
mehr im Kassabereich zur 
freien Entnahme auf.
Zusätzlich soll die Kunden­
information verbessert und 
der Einsatz von Mehrweg­
tragetaschen forciert und 
Umweltprojekte gefördert 
werden. Um die Fortschritte 
beurteilen zu können, wird 
das BMLFUW jährlich einen 

Bericht, basierend auf den Da­
ten der unterzeichnenden Un­
ternehmen, veröffentlichen.
Wie die erste Erhebung er­
geben hat, konnten im Ver­
gleich zu 2015 die Unterneh­
men im Jahr 2016 die Anzahl 
aller Einweg­Tragetaschen 
(einschließlich der Obstsa­
ckerl) um 15 Prozent bzw. 
fast 89 Millionen Stück ver­
ringern.
Geschätzt auf alle Unterneh­
men in Österreich wurden 
2016 nur mehr 30 leichte und 
schwere Kunststoff­Trage­
taschen pro Einwohner ver­
kauft.
Ziel ist: die Anzahl der Plas­
tiksackerl bis zum Jahr 2019 
um 50% auf maximal 25 
Stück pro Kopf und Jahr zu 
reduzieren und auch den Ver­
brauch der anderen Einweg­
tragetaschen zu reduzieren.

❙  Was kann jede/jeder 
tun?

Jedes Plastiksackerl weniger 
ist ein Schritt zur Abfallver­
meidung.
Eine wirksame und leicht 
umzusetzende Maßnahme 
zur Vermeidung von Einweg­
tragetaschen ist die Verwen­
dung eines Einkaufskorbes 
oder einer Einkaufstasche, 
z.B. einer Stofftasche.
Jede Konsumentin und je­
der Konsument kann durch 
Verzicht oder durch einen 
sparsamen Umgang mit Plas­
tiksackerln einen wichti­
gen Beitrag zur Vermeidung 
leisten. Auch eine möglichst 
häufi ge Wiederverwendung 
und letztlich eine ordnungs­
gemäße Entsorgung von Ein­
wegtragetaschen tragen zur 
Ressourcenschonung bei.
Gebrauchte Kunststofftra­
getaschen sind jedenfalls 
einer geordneten Sammlung 
zu übergeben (Verpackungs­
sammlung, Restmüll).

❙  Ein paar Tipps, wenn 
Sie einkaufen gehen:

•  Weniger Sackerl schonen 
das Geldbörsel

•  Nie ohne Einkaufstasche 
außer Haus gehen

•  Ein Sackerl passt in jede 
Handtasche

•  Sackerl als Müllsackerl 
verwenden.

UGR Andrea Kretz

„Pfi atdisackerl – der Weg zu weniger 
 kurzlebigen Sackerl“
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Ein ereignisreicher Sommer 
ist vorbei und man kann 
rückblickend von einem sehr 
attraktiven und gelungenen 
Sommerferienspiel sprechen. 
Es wurden insgesamt 19 ver­
schiedene Veranstaltungen 
angeboten und unsere Kin­
der hatten 23 Tage lang die 
Möglichkeit, aus diesen ver­
schiedenen Events zu wäh­
len.
Für jeden war etwas dabei, 
ob Fußball, Musik, Karaoke, 
Tennis oder Erste Hilfe – die 
Kinder waren bei jedem Pro­
gramm mit vollem Elan dabei 
und hatten sichtlich Spaß.
Begonnen haben die Kinder 
bei der Sparkasse Haders­
dorf mit einem Besuch im­
Germanendorf Elsarn.
Einmal gab es einen Action-
Nachmittag mit der Feuer­
wehr aus Hadersdorf.
Den Abschluss durften heuer 
die Feuerwehr Kammern und 
der Elternverein machen, wo 
die Kinder bei einer Aben­

teuer-Olympiade aktiv teil­
nehmen durften.
Auch heuer möchte ich mich 
bei langjährigen Mitgliedern 
des Sommerferienspiels für 
die jährliche Unterstützung 

bedanken. Danke an Bir­
gitt Schwarzinger, Dance+, 
den Feuerwehren Haders­
dorf und Kammern so­
wie vielen Freunden und  
Vereinen!

Ich wünsche euch für das 
restliche Jahr 2017 viel Er­
folg und einen guten Start 
für die Schule!

JGR Stefan Ehrenberger

Sommerferienspiel 2017 – ein Hit für die Kids

Das Land NÖ hat auch heu­
er wieder, die im Jahr 2000 
ins Leben gerufene, Aktion 
Schutzengel durchgeführt. 
Ziel dieser Initiative ist es, 
die Sicherheit auf Nieder­
österreichs Schulwegen zu 
erhöhen, auf denen rund 
55.000 Kindergartenkinder 

und 65.000 Volksschüler un­
terwegs sind. 
Um die Aufmerksamkeit 
der Autolenker auf unsere 
Kleinsten zu lenken, wurden 
an den markanten Punkten 
unserer Schulwege großflä­
chige Plakate aufgestellt, so­
wie Tempoanzeigen situiert.

Darüber hinaus besuchte 
Bürgermeisterin Liselotte 
Golda in der ersten Schulwo­
che die Kinder der Volksschu­
le sowie des Kindergartens 
und überreichte ihnen Warn­
westen und Rückstrahler zur 
Verbesserung der Sichtbar­
keit am Schulweg.

Um die Sicherheit im Stra­
ßenverkehr generell zu erhö­
hen, sind solche Initiativen 
zwar hilfreich, mindestens 
ebenso notwendig ist aber 
auch die Aufmerksamkeit 
und Rücksichtnahme aller 
Straßenteilnehmer gegen­
über unseren Kleinsten.

Aktion Schutzengel – Sicherheit für Kinder

Bürgermeisterin Liselotte Golda besuchte die Kinder anlässlich der Aktion Schutzengel im Kindergarten (Foto links) und in der Volks-
schule (rechts) und überreiche Warnwesten und Rückstrahler.
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Die Sparkasse Langenlois ver­
anstaltete am 5. Juli gemein­
sam mit der Stadtgemeinde 
Langenlois und der Marktge­
meinde Hadersdorf-Kammern 
im Rahmen des Kindersom­
mers einen Ausflug nach El­
sarn ins Germanendorf. Eine 

Spezialführung von „Hexe In­
grid“ mit Brot backen, Bogen 
schießen und anschließen­
dem Würstelgrillen standen 
am Programm. Die Kinder 
hatten sichtlich Spaß und 
auch die Sparefrohs genossen 
den Nachmittag mit den Kids.

Gerhard Watzinger, Obmann 
der Wandergruppe Haders­
dorf-Kammern, bedankt sich 
recht herzlich für die rege 
Teilnahme beim diesjähri­
gen 42.  Weinlandwandertag 
bzw. 24.  Radwandertag in 
Hadersdorf. Die größte Grup­

pe war der NÖ Seniorenbund 
Hadersdorf-Kammern, gefolgt 
von der FF Kammern. Weiters 
nahmen der Pensionistenver­
band Hadersdorf-Kammern 
und  Mitglieder der EVG (Eu­
ropäische Volkssport Gemein­
schaft-Österreich) daran teil.

❙ Kindersommer 2017:

Besuch im Germanendorf

❙ Weinlandwandertag und Radwandertag:

Viele machten mit

www.sparkasse.at/langenlois

ÖsterreicherInnen 
         nutzen George!

Schon über

#glaubandich

Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/sparkasse langenlois

Jetzt schon vormerken - 
Weltsparwoche 

und 
Sparefrohgeburtstag 

vom 27. bis 31. Oktober 
mit vielen Überraschungen
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Veranstaltungskalender
❙ Oktoberfest Bartl, 7. Oktober ab 17 Uhr, 8. Oktober ab 

10 Uhr, Konditorei Bartl

❙ Reformations-Kabarett „LUTHER 2.017“, 16. No vem-
ber, 19.30 Uhr, Pfarr- und Kultursaal

❙ Adventmarkt Hadersdorf,
2. bis 3. Dezember, Hadersdorfer Park

❙ Weihnachtskonzert des MV Hadersdorf, 9. Dezember, 
19 Uhr, Turnsaal der Volksschule

❙ Glühweinausschank FF Kammern, 29. Dezember, 
FF-Haus Kammern

 

 
 

Stellenausschreibung 
 

Vertragsbedienstete(r) in der Gemeindeverwaltung (40 Std./Woche) 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt unter Berücksichtigung der nachgewiesenen Vorbildung 
gemäß den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420 in 
der geltenden Fassung. 
 
Grundsätzliche Aufgabenbereiche: 
 
Meldeamt, Wahlen, Friedhof, Bürgerservice 
Standes- und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten 
(Der Besuch von Fachkursen und die Ablegung von Fachprüfungen ist verpflichtend!) 
 
Anforderungsprofil: 
 
abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung (einschlägige Vorkenntnisse bzw. Berufserfahrung 
von Vorteil) 
umfassende EDV-Kenntnisse 
abgeleisteter Wehr- oder Wehrersatzdienst 
einwandfreier Leumund 
österreichische Staatsbürgerschaft 
Leistungsbereitschaft, Flexibilität, Eigenständigkeit, Belastbarkeit 
Kommunikations- und Teamfähigkeit 
Interesse an Fort- und Weiterbildung 
gute Umgangsformen 
Buchhaltungskenntnisse wünschenswert 
Vorzugsweise: abgelegte Prüfung für Standesamts- und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten 
 
Schriftliche Bewerbungen sind an das Gemeindeamt 3493 Hadersdorf-Kammern, 
Landsknechtplatz 1 zu richten oder unter buergermeister@hadersdorf-kammern.at 
 
Erforderliche Unterlagen:         Zeugnisse, Aus- und Fortbildungsnachweise, Lebenslauf 
           
 
Die Bewerbungsfrist endet am  06.10.2017 
 

Die Bürgermeisterin: 
 

Liselotte Golda eh. 
 

 

M A R K T G E M E I N D E 

H A D E R S D O R F - K A M M E R N 
3493 Hadersdorf, Landsknechtplatz 1, Tel. 02735/2309, Fax 02735/2309-23 

Internet: www.hadersdorf-kammern.at   e-mail: gemeinde@hadersdorf-kammern.at 

STELLENAUSSCHREIBUNG

Vertragsbedienstete(r)
in der Gemeindeverwaltung

(40 Std./Woche)

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt unter Berücksichtigung 
der nachgewiesenen Vorbildung gemäß den Bestimmungen des 
NÖ  Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420 in 
der geltenden Fassung.

Grundsätzliche Aufgabenbereiche:
•  Meldeamt, Wahlen, Friedhof, Bürgerservice
•  Standes- und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten
(Der Besuch von Fachkursen und die Ablegung von Fachprüfungen 
ist verp� ichtend!)

Anforderungsprofi l:
•  abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung (einschlägige Vor-

kenntnisse bzw. Berufserfahrung von Vorteil)
•  umfassende EDV-Kenntnisse
•  abgeleisteter Wehr- oder Wehrersatzdienst
•  einwandfreier Leumund
•  österreichische Staatsbürgerschaft
•  Leistungsbereitschaft, Flexibilität, Eigenständigkeit, Belastbarkeit
•  Kommunikations- und Teamfähigkeit
•  Interesse an Fort- und Weiterbildung
•  gute Umgangsformen
•  Buchhaltungskenntnisse wünschenswert
•  Vorzugsweise: abgelegte Prüfung für Standesamts- und Staats-

bürgerschaftsangelegenheiten

Schriftliche Bewerbungen sind an das
Gemeindeamt 3493 Hadersdorf-Kammern, Landsknechtplatz 1, 
oder per E-Mail an buergermeister@hadersdorf-kammern.at
zu richten

Erforderliche Unterlagen:
Zeugnisse, Aus- und Fortbildungsnachweise, Lebenslauf
Die Bewerbungsfrist endet am 6. Oktober 2017.

Die Bürgermeisterin:
Liselotte Golda eh.

Liste der Jubilare bis Dezember 2017
Datum Jubiläum Name Straße Ort

5.10. 95 Gertrude Jüttner Pfarrsiedlung 39 3493 Hadersdorf

07.10. 60 Erna Schuh Kirchensteig 4 3493 Kammern

13.10. 65 Alfred Öhlzelt Mitterweg 11 3493 Kammern

13.10. 55 Johann Scherz Ing., MAS Grillparzerstraße 9 3493 Hadersdorf

19.10. 55 Christiana Poll Grillparzerstraße 6 3493 Hadersdorf

22.10. 70 Stefanie Hansal Dr. Koch-Hof 393/B/12 3493 Hadersdorf

22.10. 70 Herbert Holzer Diendorfer Weg 12/1 3493 Hadersdorf

23.10. 70 Elisabeth Schmidt Dr. Koch-Straße 30/1/9 3493 Hadersdorf

25.10. 65 Karl Rochla Badsiedlung 2 3493 Hadersdorf

27.10. 65 Otmar Teichtmeister Hauptstraße 66 3493 Kammern

30.10. 55 Walter Söllner Dr. Koch-Straße 30/4/4 3493 Hadersdorf

31.10. 55 Eva Hauer Dr. Koch-Hof 393/F/6 3493 Hadersdorf

08.11. 65 Margarete Braunshofer Paschinggarten 3/2/4 3493 Hadersdorf

08.11. 75 Dr. Martin Wittmann Kremser Straße 21 3493 Hadersdorf

09.11. 65 Peter Reinsch Dr. Koch-Hof 393/C/24 3493 Hadersdorf

18.11. 70 Waltraud Kucera Grillparzerstraße 4a/9 3493 Hadersdorf

19.11. 65 Wolfgang Mayer Dr. Koch-Straße 13 3493 Hadersdorf

22.11. 85 Fridolin Leinfellner Hauptstraße 68 3493 Kammern

02.12. 60 Armin Antl Badsiedlung 1/2 3493 Hadersdorf

05.12. 90 Maria Weber Missonstraße 5/1 3493 Hadersdorf

12.12. 65 Aurelia Esberger Schillerstraße 15/2 3493 Hadersdorf

17.12. 65 Ingrid Spendlhofer Missonstraße 12 3493 Hadersdorf

21.12. 55 Wolfgang Dolezal Jakob Pich-Siedlung 26 3493 Hadersdorf

29.12. 50 Piotr Ludwin Dr. Koch-Straße 30/6/9 3493 Hadersdorf

31.12. 50 Norbert Lauda Mitterweg 5 3493 Kammern

Mitt agsteller von 11:30 – 13:30 • mit Suppe 6,70 / ohne Suppe 6,30 
Jeden Freitag Pizza von 15:00 – 21:00, alle Pizzas auch zum Mitnehmen.
Jeden letzten Samstag im Monat verschiedene Burger von 17:00 – 21:00

Bahnstraße 2
3491 Straß im Straßertal
Tel. 02735/20708
Email: c.lepolt@gmx.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
MI Ruhetag
MO, DI 07:00-20:00 h
DO, FR 07:00-22:00 h
SA 08:00-22:00 h
SO u. Feiertag 08:30-18:00 h

Standesamt
❙  Geburten
Isolde Kurzthaler, 29.03.2017, Hadersdorf
Anna Kittenberger, 02.05.2017, Hadersdorf
Katharina Königshofer, 26.05.2017, Hadersdorf
Nora Miksch, 28.05.2017, Kammern
Valentina Jaidhauser, 22.07.2017, Hadersdorf
Aurelia Geyer, 06.08.2017, Hadersdorf
Emil Ettenauer-Stiftner, 11.08.2017, Hadersdorf
Samuel Buder, 15.08.2017, Hadersdorf

❙ Eheschließungen

Markus Siegl und Stefanie Hag, 07.07.2017

❙ Sterbefälle
Margarete Amon am 25.06.2017



3/2017 WIR-Aktuell

Seite 13

Aus unserer Gemeindestube

Alle sagten: „Das geht nicht.“ 
Dann kam einer, der wusste 
das nicht und hat es gemacht.
Gemäß diesem Firmenmotto 
schrieben die Geschäftsfüh­
rer Jürgen und Michael Eder 
am 4. August 2017 mit dem 
Spatenstich zum Bau eines 
neuen Logistikzentrums ein 
neues Kapitel in ihrer zehn­
jährigen Firmengeschichte. 
Was 2007 in einem Seiten­
geschäft mit zwei Mitarbei­
tern begann, fi ndet auf einer 
Grundfl äche von 4.266 m2 in 
Hadersdorf/Kammern seine 
Fortsetzung.
In der Rosaliastraße in Ha­
dersdorf setzt die Firma 
Di­Life ein neues Zeichen 
und fügt die bestehenden 
Versandstandorte Grafen­
wörth und Etsdorf an einen 
Platz zusammen und bietet 
am neuen Standort auch für 
die bestehenden Shop­Kun­
den eine Anlaufstelle zum 
Informieren und Abholen be­
stellter Artikel.
Der neue Di­Life bietet Platz 
für über 50.000 Artikel und 
zehn Mitarbeiter auf einer 
Lagerfl äche von 1.048 m2. 
Durch kürzere Logistikwege 

ergeben sich dadurch Verbes­
serungen bei der Versandzeit 
und im Warenumschlag.
Doch Di­Life ist nur dank 
einer exzellenten Zusam­
menarbeit mit regionalen 
Partnern so erfolgreich. Die 
Sparkasse Langenlois, ver­
treten durch VDir. Johann 
Auer, ist vom Wachstum der 
Fa. Di­Life und dem Konzept 
überzeugt und so konnte man 
gemeinsam an der Finanzie­
rung des Projekts arbeiten. 
Di­Life schätzt in der Bank 

die kurzen Entscheidungswe­
ge, die fachliche Kompetenz 
in Förderungsthemen sowie 
gelebte Handschlagqualität.
Für die Planung und Um­
setzung des modernen Fir­
mengebäudes wurde Bmst. 
Christian Lakner von Baume­
dia betraut. Mit Hilfe eines 
Wärmepumpenheizsystems, 
LED­Beleuchtung und Solar­
kollektoren setzt man getreu 
den Firmenfarben auf eine 
grüne und nachhaltige Lö­
sung.

Bei der Standortwahl wurde 
Di­Life von Anfang an kom­
petent und engagiert durch 
Bgm. Liselotte Golda (Markt­
gemeinde Hadersdorf­Kam­
mern) und Vizebürgermeis­
ter Heinrich Becker betreut. 
Der Standort besticht durch 
Lage und Frequenz (Nähe 
Merkur und Eurospar) des 
Gewerbeparks.
Als Fertigstellungstermin für 
das Bauprojekt plant Di­Life 
das Frühjahr 2018. In der Ro­
saliastraße können Kunden 
dann ihre Auswahl aus aus­
gelesenen Marken aus den 
Bereichen Foto, Büro, Haus­
halt, Spiel, TV und Werkzeug 
treffen.

V.ln.r.: Bmst. Christian Lakner, die Di-Life-Geschäftsführer Jürgen und Michael Eder, Vizebgm. Hein-
rich Becker, Bgm. Liselotte Golda, VDir. Johann Auer, Johannes Eder

❙ Spatenstich für neues Logistikzentrum:

Di-Life eröffnet im Frühjahr 2018 in Hadersdorf

❙ Di-Life – genial 
günstig seit 2007

in Kürze in Hadersdorf/ 
Rosaliastraße

Lernen Sie Di­Life noch 
heute unter www.di-life.
at kennen und lösen Sie 
Ihren 5-EURO-WAREN-
GUTSCHEIN* (Code: 
„ROSALIA“) ein.

* Gutschein gültig ab einem Ein­
kauf von € 50,00 pro Person, kei­
ne Auszahlung in bar möglich.
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Mit dem Schulschluss endete 
auch das Arbeitsverhältnis 
für zwei Mitarbeiterinnen 
der NMS und PTS Grafen­

egg, die meist im Hinter­
grund agierten, aber wich­
tige Aufgaben hatten. Eva 
Etz betreute fünf Jahre lang 

unser „Rollstuhlkind“ Lukas 
Fuchs, und das mit viel Ver­
antwortungsgefühl und Ein­
fühlungsvermögen. 

Ein besonderer Dank erging 
an Elisabeth Grob, die über 
viele Jahre gemeinsam mit 
ihren Mitarbeiterinnen da­
für gesorgt hat, dass unsere 
Schule als ausgesprochen 
schöne und saubere Schule 
gelobt wurde.
Für die Zeit im wohlverdien­
ten Ruhestand wünschten 
Direktor Alois Naber und 
Schulauschussobmann Ing. 
Wolfgang Neumann noch 
viele Jahre in bester Gesund­
heit.

Neue NÖ Mittelschule Grafenegg
Abschlussfeier und Zeugnisverteilung
Schulschluss ist nicht nur 
der Start der wohlverdien­
ten Ferien, sondern auch 
noch einmal Zeit, Rückschau 
zu halten. So wurde Schü­
lerinnen und Schülern zu 
ECDL-Führerscheinen, Erste-
Hilfe-Scheinen, Sport- und 
Schwimmabzeichen, Englisch 
Olympiade, der Ausbildung 
zum Peacemaker (Peermedi­
ator) und zu den Leistungen 
bei der Leseolympiade gratu­
liert. Die jeweils Klassenbes­
ten – zwölf (!) der abgebilde­
ten Schülerinnen und Schüler 
haben nur Einser im Zeugnis 
– erhielten ein Buch mit einer 
Widmung als Erinnerung. 

Abschied von verdienten Mitarbeiterinnen

Von links: Ing. Wolfgang Neu-
mann, Elisabeth Grob, Eva 
Etz, Direktor Alois Naber

Die jeweils Klassenbesten

Herzerfrischend waren die 
Programmpunkte der Verab­
schiedungsfeier der 4A, 4B 
und der PTS.
Neben PowerPoint-Präsen­
tationen, mit vielen Erinne­
rungen an vier Schuljahre 
und musikalischen Einlagen, 
waren vor allem die Parodien 

auf einzelne Lehrpersonen 
von viel Charme und Witz ge­
prägt.
Der Dank seitens der „Kin­
der“ und deren Eltern stellt 
jedes Jahr einen emotiona­
len Höhepunkt des Schuljah­
res dar und gibt Kraft für die 
neuen Herausforderungen. Szene aus einer Unterrichtsstunde

Verabschiedungsfeier der 
austretenden SchülerInnen
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Am 26. Juni 2017 fand der 
bereits traditionelle Feuer­
wehrtag für die Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule 
statt.
Es gab viel zu bestaunen und 
auch auszuprobieren. Beein­
druckend war das neue Hil­
feleistungsfahrzeug HLF3 
und die Möglichkeiten, die 

dieses Fahrzeug bietet. Ei­
ne Zillenfahrt am Teich in 
Sittendorf begeisterte die 
„Jungfeuerwehrleute“ ge­
nauso wie die Löschung eines 
echten Brandes.
Ein besonderer Dank gilt den 
Feuerwehrleuten, die einen 
Tag ihrer Freizeit geopfert 
haben.

Dechant Pfarrer Mag. Franz 
Winter war seit Oktober 
1983 durchgehend an der 
NMS und PTS Grafenegg tä­
tig. Er erlebte in den vielen 
Jahren zahlreiche Schulum­
bauten und auch Schulrefor­
men. Sein Engagement für 
die NMS und PTS Grafenegg 
geht aber weit über die Un­
terrichtstätigkeit hinaus. Er 
ist als Pfarrer der Gemeinde 
ständiges kooptiertes Mit­

glied des Mittelschulaus­
schusses und so bei allen 
wichtigen Entscheidungen 
seitens der Gemeindevertre­
ter mit dabei. Seine Freizeit 
verbringt er unter anderem 
als Feuerwehrkurat und Feu­
erwehrmann bei der Feuer­
wehr Etsdorf. Dieses Hobby 
hat er als Brandschutzbeauf­
tragter der Schule über Jahre 
in seinen Berufsalltag mitge­
nommen. 

Als Erinnerung an die „Schul­
zeit“ und zur Verwendung bei 
dem einen oder anderen Got­
tesdienst erhielt Mag. Winter 
von der Schulgemeinschaft 
eine Stola in den Regenbo­
genfarben der Schule.
„Gott sei Dank“ steht uns 
Mag. Winter auch weiterhin 
als Pfarrer und Mitglied des 
Schulausschusses hilfreich 
zur Seite.

Dank für die vielen Jahre voller Engagement

Mag. Winter mit Stola

Feuerwehrtag der 4. Klassen

Spaß beim „Einsatz“ 



WIR-Aktuell 3/2017

Seite 16

Unsere Organisationen

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Niederösterreich 
Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems a. d. D.
T +43 50 626-1401
porr-group.com

Am Vormittag des 16. Au­
gust wurde die FF Haders­
dorf zu einem Verkehrsunfall 
auf der B35 – Weinstraße, 
beim Ha dersdorfer Bahnhof, 
alarmiert. Die Feuerwehr 
Hadersdorf unterstützte das 
Rote Kreuz bei der Versor­
gung des Patienten, die Poli­
zei bei der Absicherung und 
die Straßenmeisterei beim 
Auffangen und Binden von 
Flüssigkeiten. Des weiteren 
wurde ein Brandschutz aufge­

baut, die Batterie des Wracks 
abgeklemmt und das Unfall­
fahrzeug gesichert abgestellt.

Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf
Verkehrsunfall: PKW gegen LKW in der Weinstraße

Im Einsatz:
•  FF Hadersdorf mit 

RLFA 2000, VF und 
9 Mitgliedern

•  Rotes Kreuz Krems
•  Polizei Hadersdorf
•  Straßenmeisterei 

Langenlois

Die Feuerwehr Hadersdorf 
wurde am 25. August 2017 
um 8 Uhr zur Unterstützung 
der Einsatzkräfte bei einem 
verheerenden Großbrand in 
Krems­Weinzierl alarmiert. 
Aus unbekannter Ursache 
ist in einem Wirtschaftsraum 
eines Winzerhofes ein Feuer 

ausgebrochen. Die Flammen 
breiteten sich rasch aus und 
beschädigten vier Gebäude 
schwer.
Die Rauchsäule war bereits 
während der Anfahrt von Ha­
dersdorf aus sichtbar. Die Ka­
meraden rüsteten sich am Weg 
zum Einsatzort umgehend mit 

Atemschutz aus. Die Atem­
schutztrupps der FF Haders­
dorf gingen an der Einsatzstel­
le mehrmals hintereinander in 
das Innere des Brandobjektes 
vor. 20 Atemschutztrupps stan­
den zum Teil gleichzeitig im 
Einsatz, eine Drehleiter und 
zwei Hubsteiger unterstützten 

die Löscharbeiten von oben.
In erster Linie wurden die 
Kremser Einsatzkräfte durch 
unsere Atemschutztrupps bei 
den Löscharbeiten unterstützt 
und diverses Gerät beigestellt.
Gegen 14.30 Uhr konnte die 
Einsatzbereitschaft wieder 
hergestellt werden.

Feuerwehr Hadersdorf bei Großbrand in Krems im Einsatz

office@derbauprofi.at
www.derbauprofi.at

0664 44 081 00
   

I

architektur
baumanagement

Steinkellner
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Neuhofen an der Ybbs war 
der diesjährige Austragungs­
ort des 45. Landeslagers der 
NÖ Feuerwehrjugend. Vom 
6.  bis 9. Juli fanden sich 5.580 
Teilnehmer am Lagergelände 
ein, um in einer riesigen Zelt­
stadt am Landesfeuerwehr­
jugendleistungsbewerb teil­
zunehmen und die begehrten 
Abzeichen zu erwerben.
Die FJ Hadersdorf konnte 
dabei starke Leistungen zei­

gen und in der Kategorie 
Bronze den 19. Platz von 217 
Gruppen und in Silber den 
29. Platz von 157 Gruppen er­
reichen.
In der Gesamtwertung Nie­
derösterreichs erreichten 
wir daher den sehr guten 
20. Platz, der fast eine erst­
malige Qualifikation für den 
Junior Fire Cup, ein Parallel­
bewerb der besten 18. Grup­
pen aus der Gesamtwertung, 
bedeutet hätte.
Auf diesem Weg gratulieren 
wir noch einmal zum Erlan­
gen folgender Abzeichen: 
• Feuerwehrjugendbewerbs-
abzeichen (FJBA) Bronze: 
Sophie Pasch, Sophie Schwar
zinger

• Feuerwehrjugendleistungs-
abzeichen (FJLA) Bronze: 
Lara Ramoser, Fabian Linz, 
Marcel Pernerstorfer

• FJLA Silber: Viktoria Lang, 
Philipp Fandl, Michael Has-
linger, Bastian Hauser und 
Christian Loibenböck

FJ Hadersdorf gehört zu den Top 20-Gruppen in Niederösterreich

Stehend: Christian Loibenböck, Michael Haslinger, Lara Ramoser, 
Philipp Fandl, Stefan Bauer; sitzend: Jan Rabl, Bastian Hauser, 
Fabian Linz, Marcel Pernerstorfer, Giovanni Kargl

Mitte August besuchte die 
Feuerwehrjugend Haders­
dorf gemeinsam mit den 
Jugendgruppen aus Gobels­
burg/Zeiselberg und Zöbing 
vier Tage lang das Haus der 
NÖ Feuerwehrjugend in Al­
tenmarkt im Yspertal.
In diesem Zeitraum wurde 
ein Matratzenlager aufge­
baut, Fußball und Volleyball 
gespielt, ein Lagerfeuer ge­
macht und auf offenem Feu­
er gegrillt, im Badeteich ge­

badet, eine Nachtwanderung 
durchgeführt, selbst gekocht 
und eine Spieleolympiade 
mit 30 unterschiedlichen 
Spielen abgehalten.
Es waren vier ereignisreiche, 
interessante und vor allem 
schöne Tage, in denen sich 
die Jugendgruppen besser 
kennenlernen und zahlreiche 
Kontakte und Freundschaf­
ten geknüpft werden konn­
ten.

FJ Hadersdorf im Haus der 
NÖ Feuerwehrjugend
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Freiwillige Feuerwehr Kammern
beging 140-jähriges Bestandsjubiläum
❙ Die Freiwillige Feuerwehr Kammern feierte am 13. August 2017 im Zuge ihres 
Feuerwehrfestes das 140-jährige Bestandsjubiläum.

Kommandant Stephan 
Maier konnte zum Fest­
akt Ehrengäste aus Feuer­
wehr und Politik willkom­
men heißen. In Vertretung 
von Landeshauptfrau Dr. 
 Johanna Mikl­Leitner ehrte 
der Abgeordnete zum NÖ 
Landtag Josef Edlinger mit 
seiner Anwesenheit. Frau 
Bezirkshauptmann Dr. El­
friede Mayrhofer, Bürger­

meisterin Liselotte Golda 
sowie der Ortsvorsteher 
von Kammern Ewald Fandl 
vertraten die weiteren poli­
tischen Ebenen.
Seitens der Feuerwehr 
konnten Bezirkskomman­
dant Martin Boyer, der 
Leiter des Verwaltungs­
dienstes im Abschnittsfeu­
erwehrkommando Langen­
lois Martin Berner sowie 

Abordnungen des Unterab­
schnittes begrüßt werden.
Weiters fanden sich Abtei­
lungsinspektor Leopold Eis­
mayer und Obmänner der 
verschiedenen Vereine am 
Festgelände ein. Seelsorger 
Franz Ofenböck zelebrierte 
die Festmesse und bekun­
dete in seiner tiefgründigen 
Predigt auch eindrucksvoll 
sein Verständnis und sein 

Erleben der aktuellen The­
men im Feuerwehrdienst.
Eine Abordnung des Musik­
vereins Hadersdorf unter 
der Leitung von Gottfried 
Putzgruber umrahmte so­
wohl die Festmesse als 
auch den Festakt, welcher 
mit der Durchführung ei­
ner Defi lierung der Feuer­
wehrabordnungen vor den 
Ehrengästen endete.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Kammern wurde am Diens­
tag, den 18. Juni 2017, 
gemeinsam mit den Feu­
erwehren Hadersdorf, Go­
belsburg­Zeiselberg und 
Straß um die Mittagszeit 
zum Brand einer  Strohpresse 
alarmiert. Zusätzlich wurde 
auch das Rote Kreuz und die 
Polizei zum Einsatz gerufen. 
Durch das rasche Eintreffen 
der Einsatzkräfte konnte 
das Feuer in kürzester Zeit 
eingegrenzt und abgelöscht 
werden. Nach rund einer 
Stunde konnten die 25 ein­
gesetzten Kameraden wieder 
in ihre Feuerwehrhäuser ein­
rücken.

Strohpressenbrand in Kammern
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schönen Herbst!
Wir wünschen einen
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Am Samstag, dem 19. August 
fand in der Schießanlage des 
Armbrustschützenvereins 
Straß ein Schießen des Öster­
reichischen Kameradschafts­
bundes aus dem Hauptbezirk 
Krems statt. 

An diesem nahmen 33 Ka­
meradinnen und Kameraden 
aus sechs Ortsverbänden teil. 
Geschossen wurde unter der 
Anleitung der Mitglieder des 
Armbrustschützenvereins in 
zwei Serien zu je vier Schuss. 

Die Wertung bei den Damen 
gewann Marion Müller (OV 
Reith) vor Margit Berner (OV 
Hadersdorf) und Barbara 
Loiskandl (OV Hadersdorf). 
Bei den Herren konnte sich 
Gerhard Penz (OV Reith) 

vor Karl Mittermayer (OV 
Schönberg) und Johannes 
Durhofer (OV Hadersdorf) 
durchsetzen. Die Kinder­
wertung gewann Timo Penz 
knapp vor Nico Penz (beide  
OV Reith).

Armbrustschießen des ÖKB HB Krems

www.birngruber.at 

HERBST-AKTIONSWOCHEN
NUR noch bis 30. September 2017

/birngruber

UNTERNEHMERTAG

mit E-Mobilität, am 29.9.

GEWINNSPIEL 

beim Autokauf, Preise bis zu € 1.500,-

UNSCHLAGBARE PREISE

Neu- und Gebrauchtwagen, Zubehör

Krems: Tel. 02732/891-0
Langenlois: Tel. 02734/2414

VERSCHROTTUNGSPRÄMIE bis zu € 11.680,-*

*Modell- und Markenabhängig, inkl. USt. und NoVA, sowie € 1000,- Porsche Bank Bonus und Zusatzförde-
rungen, beim Kauf eines Neuwagens aus dem VW-Konzern (ausgenommen Nutzfahrzeuge) bis 29. Dezember 
2017, bei nachweislicher Verschrottung eines Dieselfahrzeugs aller Marken mit Abgasnorm EU4 und älter. 
Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater. 

AKTION !  VORTEILSHAUS 150
Ind iv idue l l  -  ke in  Vor te i l shaus  g le ich t  dem anderen

HAUS STUFE 1 € 126.900,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at
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Trotzdem wir in diesem Som­
mer einige Hitzewellen er­
leben konnten, waren wir 
vom Seniorenbund Haders­
dorf-Kammern sehr aktiv 
und ließen uns durch das hei­
ße Wetter nicht beeinflussen.
Ein Fixpunkt in unserem 
Jahresablauf war das Seni­
oren-Grillfest in Kammern, 
welches heuer am 19. und 
20. August bereits zum 4. Mal 
veranstaltet wurde. Im Na­
men unserer Obfrau Han­
nelore Gartner danken wir 
allen Gästen und Freunden 
für ihren Besuch und hoffen, 
dass sie bei Speis und Trank 

einige gemütliche Stunden 
bei uns verbringen konnten. 
Weiters bedanken wir uns 
bei der FF Kammern, weil 
wir wieder deren Gelände be­

nutzen durften. Schließlich 
geht auch ein Dankeschön 
an die große Schar unserer 
Mitarbeiter, die tagelang viel 
gearbeitet haben und so zum 
Gelingen des Grillfestes bei­
trugen.
Unsere Radfahrergruppe, 
diesmal waren es 25 Perso­
nen, unternahm am 24. Au­
gust unter der Leitung von 
Maria Stiglitz einen ganz­
tägigen Radausflug in die 
Wachau. Die Route führte 
von Hadersdorf nach Krems 
über Dürnstein nach Wei­
ßenkirchen. Nach dem Mit­
tagessen beim dortigen Kir­
chenwirt, fuhren wir mit der 
Rollfähre ans andere Donau­
ufer und über Mautern nach 
Krems. Nach einem kurzen 
Besuch im „Wellenspiel“ 

fuhren wir zurück nach Ha­
dersdorf. Abschluss war bei 
Familie Stiglitz im Garten. 
Insgesamt wurden 57 km zu­
rückgelegt.

❙ Vorschau
3. Oktober: Vortrag der Fa. 
Moser-Reisen über die Lan-
desreise nach Apulien, an­
schließend: monatlicher Seni­
orennachmittag im Pfarrhof
9. November: Casinofahrt 
nach Haugsdorf
19. November: Gemeinsamer 
Gottesdienst von Senioren-
bund und Pensionistenver-
band in der Pfarrkirche Ha­
dersdorf; Ganslessen oder 
Wildbrettessen
12. Dezember: Weihnachts-
feier

Franz Winterer

Aktiver Seniorenbund Hadersdorf-Kammern

Fixpunkt im Jahresablauf: das Seniorengrillfest in Kammern, das heuer bereits zum 4. Mal veranstaltet wurde.

Am heurigen Radausflug, der die Senioren bis nach Weißenkirchen führte, nahmen 25 Personen teil

3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Tel.: 02716/86740 
3493 Hadersdorf/Kamp, Kremserstraße 10, Tel.: 02735/2404
elektro@zierlinger.at  www.zierlinger.at

EP:Zierlinger
ElectronicPartner

Mein Service
macht den Unterschied.

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Von 1000 

bis 1700 Uhr

mit Weißwurst und Brez‘n

Oktoberfest

Zierlinger
Wir freuen uns auf

Ihr Kommen!

Hausmesse
 am 7. und 8. Oktober 2017
Hausmesse

Nur in
Gföhl! EINLADUNG

Für unsere kleinen Gäste gibt es eine Nintendo-Spielecke und eine Hüpfburg!

Die Teilnehmer des diesjährigen Radausfluges
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ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

❙	�Gemütlicher 
Nachmittag

Am 5. Juli 2017 fand in der 
„Trift“ im Veranstaltungs­
zentrum der FF Etsdorf, 
Gemeinde Grafenegg, ein 
gemütlicher Nachmittag des 
Hadersdorfer Pensionisten­
verbandes statt.
104 Portionen Grillhenderl 
und 25 Wiener Schnitzel wur­
den von den gut gelaunten 
Teilnehmern dabei verspeist. 
Erlesene Weine, Biere, alko­
holfreie Getränke und über 
75 Liter Mineralwasser wur­
den von den durstigen Pensi­
onisten die Kehlen hinunter­
gespült.
Ein gemütlicher Nachmittag, 
der für einige wieder bis weit 
in die Nachtstunden andau­
erte.

❙	�Ausflug der Radler- 
und Wandergruppe ins 
Salzkammergut

Am Donnerstag, den 31. Au­
gust war die Radler- und 
Wandergruppe des Pensionis­
tenverbandes Hadersdorf & 
Umgebung mit 62 Personen 
in einem Bus durch das Salz­
kammergut unterwegs. Nach 
Ankunft in Gmunden stand 
die Fahrt mit der Grünberg­
seilbahn am Programm. Vom 
Grünberg konnte man den 
malerischen Ausblick auf 
Gmunden, den Traunsee, den 
Traunstein und die Gebirgs­
kulisse des Höllengebirges 
genießen
Nachdem man im Berggast­
hof Grünbergalm das Mittag­
essen zu sich genommen hat­
te, ging es mit der Seilbahn 

wieder ins Tal, wo ein weite­
rer Höhepunkt – eine Schiff­
fahrt – bevorstand. Es folgte 
eine sogenannte „Schlösser­
rundfahrt“ am Traunsee, die 
mit ihrer herrlichen Kulisse 
und dem schönen Wetter bei 
allen einen unvergesslichen 
Eindruck hinterließ. Wäh­
rend dieser Fahrt wurden 

vom Kapitän die Geschichte 
der Schlösser, des Sees sowie 
der angrenzenden Berge und 
Orte erklärt. Besonders ange­
tan war man vom „Wächter 
des Salzkammergutes“, dem 
Traunstein, der auch noch 
auf der Heimreise für Ge­
sprächsstoff sorgte.

Rudolf Docekal, PV Presse

Pensionistenverband OG Hadersdorf & Umgebung

Die Teilnehmer an der Tagesfahrt ins Salzkammergut.

Ein „gemütlicher Nachmittag“ in der „Trift“ in Etsdorf
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Am 4. September 2017 ha­
ben nach vier Qualifikations­
runden die KeglerInnen der 
Pensionistengruppe Haders­
dorf und Umgebung auf den 
Sportbahnen in Baden bei 
den Endspielen zur Landes­

kegelmeisterschaft des Bun­
deslandes NÖ teilgenommen. 
Qualifizieren konnten sich 
aus 240 Teilnehmern zwei 
Damen und zwei Herren der 
Kegelgruppe Pensionisten 
Hadersdorf und Umgebung.

Hier ging es im spannenden 
Endspiel um den Landes­
kegelmeister des Landes NÖ 
sowie um die Qualifikation 
zur Teilnahme an der Bun­
desmeisterschaft 2017 in Rit­
zing. Nach einem Endspiel, 
das an Spannung nichts zu 
wünschen übrig ließ, konnte 
Gottfried Posnicek mit 300 
Holz den Titel des Landes­
meisters erkämpfen. Damit 
ist er als Favorit für das Bun­
desland NÖ bei der Bundes­
meisterschaft vom 18. bis 
19. Oktober in Ritzing (Bgld.) 
vertreten, worauf die Kegel­
gruppe Hadersdorf/Umge­
bung sehr stolz ist.
Auch unsere Damen Maria 
Stary mit 249 Holz sowie 
Monika Pichler mit 233 Holz 
brauchen sich mit ihren Leis­
tungen nicht verstecken. 
Durch ihre hervorragende 
Leistung ist es auch Maria 
Stary gelungen, uns bei den 

Bundesmeisterschaften in 
Ritzing als Teilnehmerin zu 
vertreten. Wir gratulieren ihr 
zum hervorragenden 4. Platz 
bei den NÖ Landeskegel­
meisterschaften der Damen.
Bewundernswert ist auch 
Walter Moser, der es mit sei­
nen weit über 80 Jahren ge­
schafft hat, bei den Endspie­
len dabei zu sein. Hier sieht 
man, dass auch im hohen Al­
ter Spitzensport möglich ist. 
Zu diesen hervorragenden 
Leistungen möchte die ge­
samte Kegelmannschaft den 
Hadersdorfer „Pensikeglern“ 
gratulieren und unserem 
Friedl für die Bundesmeister­
schaften alles Gute und viel 
Holz wünschen.
Zu diesem Erfolg gratulie­
ren nochmals herzlichst mit 
einem dreifachen Gut Holz 
Anneliese Gratzl (Obfrau) 
und Walter Höfinger (Leiter 
Sektion).

❙ Endspiele der NÖ Landeskegelmeisterschaft:

Landesmeister-Titel für Gottfried Posnicek

Die Teilnehmer an den Landesmeisterschaften 2017 (v.l.n.r.): 
Maria Stary, Gottfried Posnicek, Monika Pichler und Walter  
Moser

❙ ASKÖ-Landeskegelmeisterschaft 2017 in Prottes:

Erfolgreiches Hadersdorfer Keglerteam
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V.l.n.r.: Gottfried Posnicek, Monika Pichler, Walter Moser

Wie jedes Jahr werden die 
ASKÖ Landeskegelmeister­
schaften durchgeführt. Es 
sind 38 Herren- und 35 Da­
menmannschaften angetre­
ten, wobei Hadersdorf zwei 
Damen- und zwei Herren­
teams zu je vier Teilnehmern 

stellte. Sensationell waren die 
Erfolge, bei der eine Haders­
dorfer Damen- und eine Her­
renmannschaft den 5. Platz 
belegte. Sportliches Pech hat­
te die Herrenmannschaft, der 
nur 11 Hölzer zum Sieg fehl­
ten. Man sieht wieder einmal, 

dass die Luft an der Spitze 
sehr dünn ist und jeder Kegel 
hart erkämpft werden muss. 
Das ist wieder einmal der 
Beweis, dass für Leistungs­
sport im fortgeschrittenen 
Alter ein gesunder Körper 
und Geist notwendig sind, um 

solche Erfolge zu erzielen.  
Zu diesem Erfolg gratulieren 
mit einem dreifachen Gut 
Holz: Anneliese Gratzl (Ob­
frau), Walter Höfinger (Leiter 
Sektion Kegeln) und Bezirks­
sportfunktionär-Stellvertre­
ter Franz Schmied.

Alles aus einer Hand!
3485 Haitzendorf - Grafenegg

    02735-2316☎
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Die TurnerInnen der Pensio­
nistengruppe Hadersdorf 
und Umgebung beendeten 
das erste Halbjahr wie im­
mer mit ihrem Ausflug, der 
uns heuer am 29. Juni nach 
Salzburg-Hellbrunn führte.

Auch heuer war uns der Wet­
tergott wieder gut gesonnen. 
Der Besuch der Wasserspiele, 
die Besichtigung des Schlos­
ses und ein Rundgang durch 
den Zoo standen auf dem 
Programm. Ein gemütliches 

Mittagessen wurde beim 
„Mostwastl“  eingenommen.

❙ Vorschau
Ab 5. September 2017 treffen 
wir uns wieder jeden Diens­
tag um 17.45 Uhr im Turnsaal 

der Volksschule zur körperli­
chen Ertüchtigung. Einlass 
ist wie immer bereits ab 
17.15 Uhr. Jeder ist herzlich 
willkommen.

Eure Erna Schmied

TurnerInnen-Ausflug nach Salzburg-Hellbrunn

In den turnfreien Sommer­
monaten wurde als Alterna­
tive „Radfahren“ angeboten. 
In den Monaten Juli und Au­
gust wurde jeden Dienstag 
eine Radtour unternommen, 
bei der die Umgebung erkun­
det wurde.
Die Abschlussfahrt führte 
uns heuer bei angenehmem 
Radfahrwetter über Alten­

wörth zur Bärenhütte nach 
Zwentendorf, von wo es 
nach einer gemütlichen Rast 
Richtung Theiss weiterging. 
Über die neue Donaubrücke 
radelten wir Richtung Grund­
dorf-Haitzendorf und an­
schließend nach Hause. Dan­
ke an die Familie Höfinger, 
die uns zu einer Abschluss­
jause eingeladen hat.

Abschluss-Radtour der 
TurnerInnen

A R E A V E R D E K G

M a n u e l   K i t z l e r

Wir beraten Sie gerne:
T 02734 - 238 63

office@manuelkitzler.at  
www.manuelkitzler.at

Hausbauplanung
& Energieausweis

3550 Gobelsburg | Hauptstraße 37A

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

3500 Krems an der Donau 
Rechte Kremszeile 62a/3

krems@schubert .at 
Tel. +43(0)2732/85760 

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.
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Dressurturnier im Reitsportzentrum Kamptal

Eine besonders große Freude war der Besuch von Bürgermeisterin Liselotte Golda beim diesjährigen Dressurturnier im Reitsportzen-
trum Kamptal. Foto links: Ernst Bachinger, ehemaliger Leiter der Reitbahn der Spanischen Hofreitschule, nunmehr gemeinsam mit 
Ulrike Wagner verantwortlich für das Reitsportzentrum, bedankt sich im Namen des RSZ Kamptal für die Unterstützung.

Mitte Juli fand im Hadersdor­
fer Park wieder das bereits 
traditionelle Open Air­Kon­
zert gemeinsam mit dem Mu­
sikverein Engabrunn statt. 
Leider war das Wetter nicht 
ganz so gut, trotzdem kamen 
zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher, welche die Mu­
sik sehr genossen. Der Musik­
verein bedankt sich an dieser 
Stelle für die zahlreichen 
Spenden, die der Nachwuchs­
arbeit zugutekommen und 
die Notenkassa des Vereins 
auffüllen. Mit dem Konzert 

verabschiedeten sich die Mu­
sikantinnen und Musikanten 
in die wohlverdiente Sommer­
pause.
Die vergangenen Wochen 
wurden wieder genutzt, um 
für das bevorstehende Weih­
nachtskonzert zu üben. Be­
reits im Sommer legte Kapell­
meister Gottfried Putzgruber 
die Programmauswahl fest. So 
dürfen sich die Besucherin­
nen und Besucher schon jetzt 
auf einen stimmungsvollen 
Konzertabend mit traditio­
neller Blasmusik, modernen 

Melodien und weihnachtli­
chen Ohrwürmern freuen. 
Das Weihnachtskonzert fi ndet 
in bewährter Weise am Sams­
tag, 9. Dezember, um 19 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule 
Hadersdorf statt. Der Kon­
zertabend wird wieder eine 
gelungene Mischung aus Mu­
sik, Geschichten und Gedich­
ten, sowie Kulinarik sein, um 
Sie auf den Advent einzustim­
men. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 
Für die Kleinen, die gerne ein 
Instrument erlernen möchten, 

bietet der Musikverein Unter­
richt an und stellt auch gerne 
Instrumente zur Verfügung. 
Bei Interesse ist eine Schnup­
perstunde jederzeit möglich. 
Kontakt: Gottfried Putzgru­
ber (Tel. 0676/81035235).

Anita Sames

Der Musikverein berichtet
❙  Highlight in diesem Sommer war wieder das Open Air-Konzert im Park. Nun freut sich 

der Musikverein auf das bevorstehende Weihnachtskonzert. 

❙ Weihnachtskonzert
MV Hadersdorf
Sa 9. Dez. 2017, 19 Uhr
Turnsaal VS Hadersdorf
Eintritt frei, 
Spenden erbeten

E - Check SAT - Anlagen Alarmanlagen
Störungsdienst Netzwerktechnik
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Unser Chor St. Peter und Paul 
nahm am 25. Juni am „Tag der 
Kultur und Regionen Nieder­
österreichs“ an einem Chöre­
treffen in Pöggstall teil. Die 
Veranstaltung, an der mehrere 
Chöre und Singgruppen aus 
ganz NÖ teilnahmen, stand 
unter dem Motto „Lumpen 
und Gaunerlieder“. Im traum­
haftem Ambiente des Schlos­
ses Pöggstall, durften unsere 
Chormitglieder ihr Können 
unter Beweis stellen und sich 
zur Freude der Zuseher mit 
den anderen Gruppen messen. 
Dass die Chormitglieder gro­
ße Freude an dieser Veranstal­
tung hatten, kann man an nach­
stehenden Zeilen erkennen:

Chor St. Peter und Paul beim Chöretreffen 2017

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49
www.ruiner.at

Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt 5,8 bis 3,8; CO2-Emissionen: gesamt 134,0 bis 99,0 g/km. 
Abb. zeigt Symbolfoto. *Je nach Ausstattungsniveau serienmäßig oder optional.

Jetzt mit:*
•  Intelligentem Autonomem

Notbrems-Assistenten
• Intelligentem Spurhalte-Assistenten
• Intelligentem Einpark-Assistenten

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR PROBEFAHRT!

DER NEUE NISSAN QASHQAI. 
BEREIT FÜR MEHR? 

AT-250-210x140-4c-NewQQ-80270.indd   1 11.09.17   17:16

Zum Chöre-Treffen nach Pöggstall wurden wir geladen,
wir zogen Gaunerlieder hinter uns am Faden.
Lustig perlten wir sie über die Zuschauer aus, 

froh und vergnügt fuhren die Gäste nach unseren Darbietungen nach Haus.
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Anfang September starte­
te auch bei der Jugend der 
Meisterschaftsbetrieb in der 
Gruppe Nord-West/Mitte. 
Der SC Hadersdorf nimmt 
mit drei Mannschaften (U15, 
U12, U10) daran teil. Der 
Start der Bewerbe verlief 
für unsere Nachwuchski­
cker vielversprechend – die 
U10 konnte das erste Spiel 
gegen Furth knapp mit 5:4 

für sich entscheiden und 
so dem neuen Trainerteam 
unter Markus Balics und 
Erich Ruby einen perfekten 
Einstand bescheren.
Auch die U12 (unter Trai­
ner Stefan Horky und Franz 
Krammer) durfte sich über 
einen Sieg gegen den KSC 
(4:3) freuen. Für die U15 
(Trainer Franz Seitner und 
Kurt Holzinger) startete die 

Herbstsaison erst zwei Wo­
chen später.
Ein weiterer Teil der Nach­
wuchsarbeit des SC Haders­
dorf ist die Bildung einer 
U8-Mannschaft unter der 
Führung von Gerlinde Becker.  

Alle Kinder der Jahrgänge 
2010 und jünger sind bei In­
teresse dazu herzlichst einge­
laden. Weitere Informationen 
dazu bei unserem Jugendlei­
ter Andreas Ramoser (Tel. 
0664/2366454).

Engagierte Jugendarbeit beim SC Hadersdorf

Das neue Trainerteam unserer U10-Mannschaft: Markus Balics 
(links) und Erich Ruby (rechts).

Die nächsten Jugend-Heimspiele

Fr, 29. Sept. 17 Uhr U10 Hadersdorf – Albrechtsberg

18.30 Uhr U15 Hadersdorf – Altenwörth

Sa, 14. Okt. 9.30 Uhr U10 Hadersdorf – Fels

16 Uhr U12 Hadersdorf – Atzenbrugg

17.30 Uhr U15 Hadersdorf – Würmla

Fr, 27. Okt. 17 Uhr U10 Hadersdorf – Kirchberg

18.30 Uhr U15 Hadersdorf – Rust

Sa, 4. Nov. 10 Uhr U12 Hadersdorf – Mautern

Die traditionelle Veranstal­
tung des SC Hadersdorf er­
freute sich bei herrlichem 
Sommerwetter über regen 
Besuch. Erstmals wurde der 
Mittagstisch am Gelände des 
Sportplatzes abgehalten und 
die Wartezeit auf die Enten, 
die ihren gewohnten Weg im 
Mühlkamp nahmen, wurde 
kulinarisch mit Surschnitzel, 
Fleischknödel, den legendär­
en Mayer-Chi, Mehlspeisen, 
Kaffee und kühlen Geträn­
ken verkürzt. Start und Ziel­
einlauf konnten auf einer 
Leinwand mitverfolgt wer­
den. Wertvolle Preise warte­
ten auf die Gewinner. 
Die drei Hauptpreise (Spar­
bücher) wurden von Jutta 
Schuster aus Hadersdorf, 
Emmerich Müllner aus Kam­
mern und Gerd Roßner aus 
Hadersdorf gewonnen. Zahl­
reiche weitere Preise wurden 
vergeben. Der SC Hadersdorf 
gratuliert recht herzlich und 
bedankt sich bei sämtlichen 

Besuchern und Unterstüt­
zern. Der Erlös dieser Veran­
staltung kommt der Jugend 
des SC Hadersdorf zugute.

Fotos und die detaillierte Ge­
winnerliste gibt’s auch unter 
www.sc-hadersdorf.at zu se­
hen. Auf Grund von zahlrei­

chen positiven Rückmeldun­
gen wird es auch nächstes 
Jahr eine Fortsetzung dieser 
Veranstaltung geben!

SC Hadersdorf – Entenrallye 2017
❙ Am 15. August fand zum bereits 13. Mal die Entenrallye des SC Hadersdorf statt. 

Obmann Stefan Ramoser (rechts) und Obmann-Stv. Michael Pasching (links) gratulieren den drei 
Gewinnern der Hauptpreise.
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❙  2. Landesliga A
HADERSDORF.1

Nach dem tollen 2. Platz in 
der Oberliga D und dem Auf­
stiegsverzicht von Tabellen­
ersten Horn konnte unser 
Team in die 2. Landesliga 
A aufsteigen. Mannschafts­
führer Walter Wagner spielt 
nun mit Erwin Birringer und 
Otto Schmidt gegen Teams 
wie Bruck/Leitha, Großdiet­
manns, Guntramsdorf, Neu­
lengbach, SG St. Peter/Asch­
bach, SG St. Veit/Hainfeld, 
Gänserndorf und Wolkers­
dorf. 
In der ersten Spielrunde am 
16. September traf Haders­
dorf.1 daheim auf Wiener 
Neudorf.

❙  Unterliga Mitte B
HADERSDORF.2

Die 2. Hadersdorfer Mann­
schaft wird mit Josef Salm­
hofer, Horst Strasser und 
Herbert Scherz (Teamchef) 
spielen. Auch Peter Hrus­
ka könnte im 2. Team zum 
Einsatz kommen. In der ver­
legten ersten Spielrunde 
(22.  September) kam Neu­
lengbach nach Hadersdorf.

❙  Unterliga Mitte A
HADERSDORF.3

Die 3. Mannschaft wird un­
verändert in der starken 
Unterliga Mitte A mit Mann­
schaftsführer Thomas Wurm­
auer, Josef Faigl, Martin 
Scherz und Benjamin Zauner 
zum Einsatz kommen.

❙  1. Klasse Mitte B
HADERSDORF.4

Die 4. Mannschaft wurde neu 
zusammengestellt und spielt 
mit Kurt Karas, Hermann 
Schauhuber, Günter Ein­
siedl und Mannschaftsführer 
 Mario Riha.

❙  2. Klasse Mitte A
HADERSDORF.5

Bei Hadersdorf.5 kommen 
auch neue Spieler wie Lukas 
Kompek und Julian Pruckner 
zum Einsatz. Die vorverlegte 
erste Spielrunde fand bereits 
am 11. September in Haders­
dorf gegen Weinburg statt.

❙  Clubturnier
Das 2. Clubturnier 2017 wird 
am 23. September (12­18 Uhr) 
ausgetragen. Vorjahressieger 
Otto Schmidt wird dabei den 
Wanderpokal verteidigen. 
Alle Vereinsspieler sind dazu 
herzlich eingeladen.

❙ Hobbyspieler 
„Generation“ 60+

Training jeweils am Mon­
tag von 17.15–19 Uhr.

❙ Jugendliche
können jederzeit begin­
nen und beim Freitagtrai­
ning von 17­19 Uhr unter 
Leitung des erfahrenen 
TT­Instruktors Hans­ Peter­
Grohmann oder einem Ver­
einsfunktionär das Tisch­
tennis­Training besuchen. 
Nähere Info bei Vereins-
präsident Herbert Scherz 
(Tel. 0664/6143967).

❙ Union Tischtennis Club Hadersdorf

Meisterschaftsstart im Tischtennis

Walter Wagner Erwin Birringer Otto Schmidt

Auch heuer werden wieder zahlreiche Programmpunkte im Advent angeboten sowie der 

Adventmarkt
am historischen Marktplatz
Samstag, 2. Dez. und Sonntag, 3. Dez. 2017
Am Sonntag kommt der Weihnachtsmann, gesponsert von der  Sparkasse Hadersdorf.

Für vielseitige Auswahl an Produkten, Getränke und Verp� egung 
 sorgen die Standbetreiber.

Marktgemeinde Hadersdorf-Kammern und Pfarre Hadersdorf laden zum 

Hadersdorfer 
Advent 

Adventmarkt 
am historischen Marktplatz 

welcher am Samstag, 3. Dezember 2016 und 

Sonntag, 4. Dezember 2016 stattfindet. 
am Sonntag den 04. 12. 2016 kommt der Weihnachtsmann 

gesponsert von der Sparkasse Hadersdorf 

Auch heuer werden wieder zahlreiche 
Programmpunkte im Advent angeboten sowie der 

Marktgemeinde Hadersdorf-Kammern und Pfarre Hadersdorf laden zum

Hadersdorfer Advent
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SAMSTAG, 7. OKTOBER 2017
AB 17 UHR | MIT LIVE MUSIK

SONNTAG, 8. OKTOBER 2017
AB 10 UHR | FRÜHSCHOPPEN MIT LIVE MUSIK

Oktoberfest
in Hadersdorf

Oktoberfest
in Hadersdorf

Oktoberfest

oktoberbier · 

leberkäse · weißwurst · 

fleisch- und grammelknödel · 

stelze für 2 personen auf 

vorbestellung · feuerflecken · 

vegetarisches · und 

vieles mehr

AB 10 UHR | FRÜHSCHOPPEN MIT LIVE MUSIK

fleisch- und grammelknödel · 

stelze für 2 personen auf 

vorbestellung · feuerflecken · 
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